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Jung- und Legehennenhaltung: Praxiserfahrungen zu besonders geeigneten Beschäftigungsmaterialien 
Material Eigenschaften Anmerkungen zum Einsatz 
Luzerneheu Üblicherweise in Folie eingeschweißte, dicht 

gepresste und mit Kunststoffbändern 
zusammengehaltene Kleinballen 
 
Einsatzmenge: mindestens ein Luzerneballen 
für 500-1000 Tiere 
 
 

- Empfehlenswert ist das Angebot in Netzen 
(z.B. Heunetze aus dem Pferdebereich: 
Maschenweite 5-7 cm) im Scharrbereich. Dies 
steigert die Attraktivität, reduziert aber auch 
den Verbrauch im Vergleich zu direkt im 
Einstreubereich liegenden Ballen 
- Hygienisch vorteilhaft, da eingeschweißt 
(sichere Lagerung) und teilweise im 
Herstellungsprozess erhitzt 
- Parallel Magensteine anbieten, um Gefahr von 
Verstopfungen im Magen-Darm-Trakt zu 
minimieren 
- Angebot direkt in Folie aufgrund etwaiger 
gesundheitlicher Gefahren (und Rückstände) 
nicht zu empfehlen 

Pickblöcke Diverse Ausführungen im Handel erhältlich:  
- verschiedene Härtegrade  
- mit attraktiven Zusätzen, wie z.B. 
Getreidekörnern, Melasse, 
Luzernegrünmehl, Muschelschalen 
 
Einsatzmenge: mindestens ein Pickblock für 
500-1000 Tiere  
 
 

- Bei Volierenaufzuchten bereits ab dem 1. 
Lebenstag im Volierensystem einsetzbar  
- Angebot erhöht liegend (z.B. auf 
Kunststoffschale) im Scharrbereich  
- Härtegerade beachten; erst weich dann ggfs. 
auf härteres Material wechseln 
- Ggfs. Abnutzung der Schnabelspitze als 
Nebeneffekt  
Anmerkungen: Gasbetonsteine sind nicht zu 
empfehlen (mögliche Gefahr von Rückständen) 
bzw. nur nach Prüfung der jeweiligen Charge 

 



 

Masthühnerhaltung: Praxiserfahrungen zu besonders geeigneten Beschäftigungsmaterialien  
Material Eigenschaften Anmerkungen zum Einsatz 
Strohballen Hochdruckgepresste Kleinballen aus 

Weizen- oder Gerstenstroh 
Dienen der Stallstrukturierung und der 
Beschäftigung 
Einsatzmenge: mindestens ein Strohballen 
für 1000 – 1500 Tiere 

- Angebot liegend in der Einstreu  
- Auf Hygiene achten (Qualität der 
Rohware; Lagerung); Gefahr der 
Schimmelbildung 

Staubbäder Substrat, wie Sand, Urgesteinsmehle oder 
Torf in Kübeln oder Kisten anbieten 

- Füllhöhe wenigstens 2-3 cm, nach 
Bedarf auffüllen 

Pickblöcke Liegend in der Einstreu 
 

- Nicht zu hart, sonst werden sie kaum 
genutzt 



 

Putenhaltung: Praxiserfahrungen zu besonders geeigneten Beschäftigungsmaterialien Puten 
Material Eigenschaften Anmerkungen zum Einsatz 
Heu  Frei hängende Körbe gefüllt mit Heu 

(Basismaterial) 
 
Einsatzmenge: mindestens ein Korb für 
750-1000 Tiere 

- Halmlänge < 8 cm und parallel 
Magensteine anbieten, um Gefahr 
von Verstopfungen im Magen-Darm-
Trakt zu minimieren 
- Auf Hygiene achten (Qualität der 
Rohware; Lagerung); Gefahr der 
Schimmelbildung) 
-Stark herdenindividuelle Nutzung, 
ggfs. mehrmals wöchentlich neu 
befüllen 

Strohballen Große, fest gebundene Quaderballen 
Doppelnutzen: Stallstrukturierung als 
Ruhe- und Rückzugsort sowie 
Beschäftigung 

- Angebot liegend in der Einstreu  
- Auf Hygiene achten (Qualität der 
Rohware; Lagerung); Gefahr der 
Schimmelbildung  
Herdenindividuell: halten etwa 5-6 
Wochen 

Pickblöcke Auf Kopfhöhe aufgehängt, um Interesse 
durch freies Schwingen zu erhöhen 

- Nicht zu hart, sonst werden sie kaum 
genutzt 
- Ggfs. Abnutzung der Schnabelspitze 
als Nebeneffekt  
- Anmerkungen:  Gasbetonsteine sind 
nicht zu empfehlen (mögliche Gefahr 
von Rückständen) bzw nur nach 
Prüfung der jeweiligen Charge 

Zweckfremde 
Materialien  
(Zusatzmaterial) 
 

An der Stalleinrichtung bzw. frei hängend 
an der Stalldecke angebracht, z.B. 
Gegenstände aus Metall (glänzend und 
Geräusche), Plastikflaschen mit 
Kabelbindern oder/und gefüllt mit Grit 
(mit Löchern), rot-weiße Absperrketten 
 
Einsatzmenge: mindestens ein Objekt für 
1000 Tiere 

- Einsatz beim Auftreten von 
Verhaltensstörungen zur Ablenkung 
- Kurzfristig oftmals sehr attraktiv und 
interessant 
- Bei nachlassendem Interesse bzw. 
bei Beruhigung der Situation wieder 
aus der Herde nehmen, um erneuten 
Anreiz bei wiederkehrenden 
Problemen zu geben 





 





Alz
D




